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Postulat betreffend Boots-Tankstelle 
Fraktion GLP/EVP/EDU, Fraktion SVP sowie Fraktion FDP/Die Mitte 
  

Antrag: 

Der Gemeinderat wird gebeten: 

e Mögliche Standorte (allenfalls Bereich Technikraum des Standbades) und allfällige 
Kooperationen für die Erstellung einer Tankstelle vertieft zu prüfen und dabei die 
Vor- und Nachteile auszuführen. 

e Einen möglichen Zeitplan für die Umsetzung zu definieren. 

Begründung: 

Auf dem Thunersee gibt es einzig eine Tankstelle (in Merligen) um die zahlreichen 
Motorboote betanken zu können. Ökologisch erachten wir es als wenig sinnvoll, wenn 
aufgrund des Treibstoffbedarfs weite Strecken gefahren werden müssen. Auch die 
«Kanister-Tanklösungen» sind wenig zielführend. 

Im Postulat 1/2019 «Postulat betreffend Tankstelle in der Hafenanlage Lachen» wurden 
bereits erste Möglichkeiten skizziert. Der Gemeinderat priorisierte in erster Linie die 
Sanierung der Hafenanlage Lachen, welche nun umgesetzt ist. Dabei verzichtete er noch auf 
die Erstellung einer Tankstelle und schob das Anliegen heraus. Weiter erklärte er: «Gestützt 
auf die geschilderte Ausgangslage und Vorabklärungen, erklärt sich der Gemeinderat 
bereit, das Geschäft weiter zu prüfen.» 

Eine vertiefte Prüfung muss auch im Zusammenhang mit dem Tankstellentyp erreicht 
werden, da Boote in Zukunft nicht ausschliesslich mit fossilen Kraftstoffen betrieben 

werden (Kombitankstelle Benzin, Diesel, Strom, Synthetische Kraftstoffe und weitere 

Möglichkeiten). 

Das Bedürfnis ist nach wie vor gegeben. Die Postulant*innen erachten den Zeitpunkt nun 
als richtig, diese ergänzende Infrastruktur konkret zu prüfen und zeitnah umzusetzen. 

Die Dringlichkeit wird nicht verlangt. 
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